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Berufszukunft in Salzburg: Schnuppern
und Chancen entdecken!

Wien bleibt mit 56% die AHS-Übertrittsquote; soziale
Ungleichheiten und Arbeitslosigkeit in Salzburg steigen.

Wien, Österreich - Die aktuelle Situation in Österreich zeigt
alarmierende Entwicklungen in der Bildung und am
Arbeitsmarkt. Laut einem Bericht von vienna.at stagniert die
AHS-Übertrittsquote in vielen Bundesländern, und die
Ungleichheit bei den Schulentscheidungen ist
besorgniserregend. Wien führt mit 56 Prozent der AHS-
Übertritte, gefolgt von Kärnten mit 43 Prozent, während
Bundesländer wie Tirol und Vorarlberg mit Werten von 26 und
28 Prozent weit hinterherhinken. Besonders auffällig ist, dass
Kinder aus sozial schwächeren Schichten, trotz ähnlicher
Lesekompetenzen, seltener die Entscheidung für eine AHS fällen
– was bedeutet, dass soziale Herkunft stark in die
Entscheidungsfindung eingreift.

Diese Ungleichheiten machen deutlich, dass massive
strukturelle Anpassungen notwendig sind, um allen Kindern die
gleichen Chancen zu bieten. Ein Viertel der Unterschiede in der
Schulwahl lässt sich auf leistungsunabhängige Faktoren
zurückführen. Diese Diskrepanz wird zusätzlich verschärft durch
das mangelnde Vertrauen der Eltern in die Bildungssysteme,
wasZitat gleichtzeitig ein gesellschaftliches Problem darstellt.
Umso drängender ist die Notwendigkeit, die Chancengleichheit
im Bildungssystem zu verbessern.

Arbeitsmarkt unter Druck in Salzburg

https://www.vienna.at/ubertritte-in-ahs-unterstufe-stagnieren/9128785
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